
 

  
  
Arbeitszeugnis  
 

Herr Paul Lehmann-Dronke, geboren am 13.08.1999, hat in unserem Büro vom 01.10.2021 
bis zum 31.03.2022 zunächst ein Vollzeitpraktikum absolviert und war während seines da-
rauffolgenden Masterstudiums bis zu seinem Abschluss im Frühjahr 2024 durchgängig als 
Werkstudent für uns tätig. Vom 01.04.2024 bis zum 30.09.2024 war er als dann Master of 
Science (Architekt) in unserem Büro in Teilzeit mit einer 60 Prozent-Stelle beschäftigt. Seine 
Tätigkeiten umfassten im Wesentlichen die Mitarbeit an den folgenden Projekten. 
 

• Haus T, Nentershausen – Wiedererrichtung eines Einfamilienhauses, Modellbau 
• Haus KSW, Tutzing – Neubau eines Einfamilienhauses, LP 5 
• Haus KG, Köln – Umbau eines Wohnhauses, LP 1-2 
• Haus N, Bernau – Neubau eines Zweifamilienhauses, LP 1-4 
• JSS, Köln – Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 10 Wohnungen, LP 1-3 

 
Herr Lehmann-Dronke hat sich in sehr kurzer Zeit in die jeweiligen Projekte und Aufgaben 
eingearbeitet und diese in den oben genannten Leistungsphasen bearbeitet. Er zeichnet sich 
durch eine selbstständige, zielgerichtete Arbeitsweise aus und kann Empfehlungen schnell 
umsetzen. Sein Sinn für architektonische Qualität im Entwurf und im Detail führte stets zu 
gelungenen Beiträgen bei der Bearbeitung der Projekte. Hervorzuheben sind auch seine 
gestalterischen und zeichnerischen Fähigkeiten. Dabei kann er auf einen sehr versierten 
Umgang mit ArchiCAD und den gängigen Bildbearbeitungsprogrammen zurückgreifen. Die 
ihm übertragenen Aufgaben hat Herr Lehmann-Dronke mit großer Sorgfalt, Engagement und 
fachlichem Wissen stets zu unserer vollsten Zufriedenheit erbracht. 
 
Wir haben Herrn Lehmann-Dronke als einen begabten und engagierten Mitarbeiter kennen-
gelernt. Sein persönliches Verhalten gegenüber Projektbeteiligten, Vorgesetzten und im Kol-
legenkreis war jederzeit einwandfrei. Herrn Lehmann-Dronke verlässt das Büro auf eigenen 
Wunsch, um sich einem einjährigen Auslandsaufenthalt zu widmen. Für seine Mitarbeit dan-
ken wir ihm sehr und wünschen ihm für seine berufliche Zukunft ebenso viel Erfolg wie per-
sönlich alles Gute. 
 
Köln, 02.05.2025 

 
 

 
Dipl.-Ing. Axel Steudel 


